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Die Abgeordneten zum Bundesrat Dr. BÖSCH UND Kollegen haben am


25. Juli1997 unter der Nr. 1323/J an den Bundesminister für Inneres eine schriftliche


parlamentarische Anfrage betreffend “Einbrüche in ORF - Sendestationen” gerichtet,


die folgenden Wortlaut hat:


"1. Wurden ihrem Ministerium im Jänner bzw. Februar 1995


Einbrüche in Sendestationen des ORF zur Kenntnis gebracht?


Wenn ja, wieviele und wo genau?


2. Wurden dabei Gegenstände entwendet?


Wenn ja, welche?


3. Sind bereits Tatverdächtige festgenommen worden?


Wenn ja, wieviele?”


Diese Anfrage beantworte ich wie folgt:


Zu den Fragen 1 und 2:


Am 14. Jänner 1995 brach ein unbekannter Täter den an der Außenwand der ORF -


Sendestation Hirschenstein/Bgld. montierten Schlüsselkasten auf und verschaffte


sich mit dem darin befindlichen Schlüssel Zutritt zum Sendergebäude. Im Stiegen -�



haus des Sendergebäudes wurde die Plombierung des dort befindlichen Notschlüs -


selkastens aufgebrochen und daraus der Generalschlüssel entnommen. Vermutlich


wurden mit dem Generalschlüssel nicht nur am 14. Jänner 1995 die Sendeanlage


des Senders Hirschenstein/Bgld. sondern am 04. Februar 1995 auch die Sendean -


lagen Sonnwendstein/Nö und Heuberg - Rosalia - Forchtenstein/Bgld widerrechtlich


betreten. Im Inneren der Sendeanlagen konnten keine fehlenden Gegenstände oder


Veränderungen festgestellt werden.


Weiters brachen in der Zeit vom 13. März 1995 bis 05. April 1995 unbekannte Täter


den an der Außenwand der ORF - Sendestation Stradnerkogel/Stmk. angebrachten


Schlüsselkasten auf und entwendeten daraus einen Zylinderschlüssel, mit dem der


Vorraum zur Sendeanlage aufgesperrt werden kann. Soweit festgestellt werden


konnte, wurde nicht versucht mit dem gestohlenen Schlüssel die Tür zum Vorraum


aufzusperren.


Zu Frage 3:


Der/die Täter konnte(n) bisher nicht ausgeforscht werden.


